
Portrait Haunschmidt 
 
Seit fast 50 Jahren steht die Johann Haunschmidt GmbH im oberösterreichischen Tragwein für 
Präzision in der Einzelteil- und Kleinserienfertigung.  
 
Als Johann Haunschmidt 1974 sein Unternehmen gegründet hat, hatte er wohl noch nicht im Sinn, 
dass daraus ein Metallbearbeitungsbetrieb mit rund 45 Mitarbeitern auf einer Produktionsfläche von 
4.000 m² werden würde. Gestartet hat Haunschmidt mit der Herstellung von Spritzgussformen. 1998 
wurde Johann Schmid Geschäftsführer, erwarb das Unternehmen dann 2006 zusammen mit Werner 
Beneder, Geschäftsführer der Beneder Werkzeugbau GmbH und entwickelte den Lohnfertiger stetig 
weiter.   
 
„Wir arbeiten mit der Beneder-Gruppe partnerschaftlich zusammen. Zusätzlich zu unserem sehr 
umfangreichen Maschinenpark, mit dem wir einen großen Teil unserer Aufträge abdecken können, 
gibt uns die Zusammenarbeit Zugriff auf weitere Fertigungsmethoden, die unser Portfolio wertvoll 
ergänzen“. „Als Geschäftsführer ist es mir wichtig, unseren Kunden eine hohe Fertigungstiefe aus 
einer Hand anbieten zu können und dabei immer unseren Leitspruch ‚Präzision in Perfektion‘ im Auge 
zu haben“. 
 
Breit aufgestellt 
 
Das Leistungsportfolio von Haunschmidt beinhaltet Drehen, Fräsen, Honen, Läppen, Erodieren sowie 
Schleifen und Härten. Als Lohnfertigungsbetrieb für komplexe Teile sind die Mühlviertler 
Zerspanungsexperten auf Prototypen bis hin zu überschaubaren  Losgrößen spezialisiert. „Natürlich 
handelt es sich bei den verarbeiteten Werkstoffen meist um Stahlwerkstoffe, wir sind aber auch 
versiert im Umgang mit Leicht- und Buntmetallen sowie technischen Kunststoffen. 90-95 % unserer 
Fertigungsteile werden komplett, also inklusive Materialbeschaffung hergestellt. Nur ein kleiner Teil 
wird von unseren Kunden beigestellt“. 
 
Durch das breitgefächerte Fertigungsspektrum ist man in der Lage, auch ausgefallene 
Kundenwünsche zu befriedigen. Die Kunden, die im Wesentlichen aus den Bereichen Maschinenbau, 
Extrusionstechnik und Kunststoffrecycling kommen, schätzen dabei die One-Stop-Strategie. „Jedes 
Bauteil verlässt unsere Fertigung einbaufertig, es sei denn der Kunde wünscht explizit nur eine 
Teilbearbeitung. Jedoch stellen wir in jedem Fall sicher, dass das von uns zerspante Werkstück genau 
den Anforderungen unserer Kunden entspricht“. „Als Komplettanbieter unterstützen wir unsere 
Kunden auch bei der Auswahl der geeigneten Fertigungsstrategien. Oft können wir aufgrund unserer 
Erfahrung wertvolle Hinweise geben, die eine wirtschaftlichere Bearbeitung ermöglichen. Diese 
ehrliche und kompetente Beratung schätzen unsere Kunden sehr“. 
 
Mitarbeiter – Lehrlingsausbildung 
 
Die Basis für die Verlässlichkeit unseres Unternehmens bildet dabei unser kompetentes Team. 
Ständige Aus- und Weiterbildung sind daher unsere gelebte Praxis. Die eigene Lehrlingsausbildung 
und der Erfolg dieser Strategie zeigt sich in zufriedene Kunden. 
 
  
 


